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Thüringer Landtag
7. Wahlperiode

Finanzielle Leistungen des Landes an die Kommunen zur Schaffung von Unterbrin-
gungskapazitäten in Gemeinschaftsunterkünften

Die Landkreise und kreisfreien Städte sind zur Aufnahme, Unterbringung und Versorgung von Flüchtlingen 
verpflichtet. Hierzu leistet das Land nach Maßgabe der Thüringer Verordnung über die Kostenerstattung nach 
dem Thüringer Flüchtlingsaufnahmegesetz (ThürFlüKEVO) entsprechende finanzielle Leistungen. Hierun-
ter fielen auch Investitionspauschalen für die Schaffung von Unterbringungskapazitäten in Gemeinschafts-
unterkünften. Insbesondere in den Jahren 2015/2016 hat das Land Mittel gewährt, um die Kommunen bei 
dieser Aufgabe zu unterstützen. Auch wenn die Regelung in § 3 ThürFlüKEVO derzeit ausgesetzt ist, gilt 
nach wie vor die Bestimmung, dass die vom Land "vorfinanzierten Unterbringungsplätze" auch "für ande-
re im öffentlichen Interesse liegende und nicht auf Gewinnerzielung ausgerichtete Zwecke" genutzt werden 
können. Für diese Fälle ist jedoch sicherzustellen, dass "kurzfristig die [...] belegten oder andere Unterbrin-
gungsplätze (Alternativplätze) zur Verfügung stehen", sollten sie benötigt werden.

Das Thüringer Ministerium für Migration, Justiz und Verbraucherschutz hat die Kleine Anfrage 7/4108 
vom 13. Dezember 2022 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 23. Februar 2023 beantwortet:

1.	 Welche Landkreise und kreisfreien Städte haben seit dem Jahr 2014 eine Investitionspauschale des Lan-
des zur Schaffung von Unterbringungsplätzen in Gemeinschaftsunterkünften in welcher konkreten Höhe 
und für wie viele zu schaffende Plätze erhalten? Welche Zweckbindung wurde dabei im Einzelnen aus-
gesprochen (bitte Einzelaufstellung nach Jahren sowie Landkreis beziehungsweise kreisfreier Stadt)?

Antwort:
Bezüglich der Beantwortung der konkreten Höhe der gezahlten Investitionspauschalen und der geschaf-
fenen Plätze wird auf die Drucksachen 6/426 (die Jahre 2013 und 2014 betreffend), 6/1260 (das Jahre 
2015 betreffend) und 6/6437 (das Jahre 2017 betreffend) sowie auf die Beantwortung der Kleinen An-
frage Nr. 1773 (die Jahre 2015 und 2016 betreffend) verwiesen.

Angaben zur nachgefragten Zweckbindung sind der als Anlage 1 beigefügten Tabelle zu entnehmen.

Darüber hinausgehende statistische Angaben liegen der Landesregierung nicht vor.

2.	 Wie viele Unterbringungsplätze im Sinne der Fragestellung in Frage 1 wurden tatsächlich geschaffen 
und ab welchem Zeitpunkt konnten diese Unterbringungsplätze bereitgestellt werden? Inwieweit hatte 
das Land für gegebenenfalls nicht geschaffene Plätze einen Rückerstattungsanspruch in welcher Höhe 
und für wie viele Plätze und wie wurde dieser Anspruch des Landes begründet (bitte Einzelaufstellung 
nach Jahren sowie Landkreis beziehungsweise kreisfreier Stadt)?
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Antwort: 
Die Antwort zur Frage 2 ergibt sich aus der als Anlage 1 beigefügten Tabelle. 

Etwaige Rückerstattungsansprüche des Landes gründen auf dem allgemeinen öffentlichen rechtlichen 
Erstattungsanspruch beziehungsweise auf den §§ 49, 49a Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetz.

Darüber hinausgehende statistische Angaben liegen der Landesregierung nicht vor.

3.	 Wie viele Unterbringungsplätze in Gemeinschaftsunterkünften standen den Landkreisen und kreisfrei-
en Städten mit Stichtag 31. März 2022 tatsächlich zur Verfügung und wie viele davon waren tatsächlich 
belegt (bitte Einzelaufstellung nach Landkreis beziehungsweise kreisfreier Stadt)?

Antwort: 
Die Antwort zur Frage 3 ergibt sich aus der als Anlage 2 beigefügten Tabelle. 
Darüber hinausgehende statistische Angaben liegen der Landesregierung nicht vor.

4.	 In welchen Fällen hatte das zuständige Thüringer Landesverwaltungsamt zu welchem Zeitpunkt eine 
temporäre Zwischennutzung im Sinne des § 3 ThürFlüKEVO in der aktuell geltenden Fassung geneh-
migt? Welche Zwischennutzung wurde genehmigt? Wie viele Unterbringungsplätze waren davon kon-
kret erfasst (bitte Einzelaufstellung nach Landkreis beziehungsweise kreisfreier Stadt)?

Antwort: 
Die Antwort zur Frage 4 ergibt sich aus der als Anlage 1 beigefügten Tabelle. 
Darüber hinausgehende statistische Angaben liegen der Landesregierung nicht vor.

5.	 In welcher konkreten Anzahl konnten die im Sinne der Fragestellung in Frage 4 temporär anders genutz-
ten Unterbringungsplätze oder Alternativplätze mit Stichtag 30. November 2022 zur Nutzung im Sinne 
des § 2 Abs. 1 Thüringer Flüchtlingsaufnahmegesetz genutzt werden? Wie begründet sich die Differenz 
zwischen tatsächlicher Nutzung zum angegebenen Stichtag und der ursprünglich vom Land vorfinan-
zierten Anzahl von Unterbringungsplätzen im Einzelnen (bitte Einzelaufstellung nach Landkreis bezie-
hungsweise kreisfreier Stadt)?

Antwort: 
Zum Stichtag 30. November 2022 unterlagen lediglich 27 alternativ genutzte Unterbringungsplätze noch 
der Zweckbindungsfrist des § 3 ThürFlüKEVO a.F. Es wird davon ausgegangen, dass diese Alternativplät-
ze wieder einer Nutzung im Sinne des § 2 Abs. 1 Thüringer Flüchtlingsaufnahmegesetz zugeführt wurden.

Denstädt 
Ministerin

Anlagen*

Endnote:

*	 Auf den Abdruck der Anlagen wurde verzichtet. Ein Exemplar der Antwort der Landesregierung mit Anlagen erhiel-
ten jeweils vorab der Fragesteller, die Fraktionen, die Parlamentarische Gruppe der FDP sowie die fraktionslosen 
Abgeordneten. In der Landtagsbibliothek liegt diese Drucksache mit Anlagen zur Einsichtnahme bereit. Des Weite-
ren kann sie unter der oben genannten Drucksachennummer im Abgeordneteninformationssystem sowie im Inter-
net unter der Adresse: www.parldok.thueringen.de eingesehen werden.
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Anlage 1 zur Kleinen Anfrage Nr. 4108*  
* Quelle: Thüringer Landesverwaltungsamt 

Landkreis /  

kreisfreis Stadt 
Liegenschaft 

Erstbelegung /  

Zweckbindungs-  

zeitraum 
tatsächlich geschaffen 

davon anderweitig
Art der anderweitigen Nutzung 

Rück-erstattungs-

anspruch genutzt 

Eichsfeld 

1 01.12.2015 bis 30.11.2020 170 

2 01.12.2015 bis 30.11.2020 70 

Eisenach 

1 

01.12.2015 bis 31.12.2021 

Notunterbringung ab 

12/2015 bereits  

(vollwertige GU: ab  

02.06.2017) 

162 585.000,00 

2 01.09.2017 bis 31.08.2022 245 245 Zwischennutzung als Jugendwohnheim 412.500,00 

Erfurt 

1 12.03.2015 bis 11.03.2020 57 

2 
05/2016 bis 31.05.2021, 

38 Plätze am 18.03.2020
207 

3 26.05.2015 bis 25.05.2020 110 

4 01.06.2016 bis 31.05.2021 190 

5 01.02.2016 bis 31.01.2021 80 

6 01.02.2016 bis 31.01.2021 130 

7 01.07.2016 bis 30.06.2021 120 

8 01.09.2016 bis 31.08.2021 300 

9 24.08.2015 bis 23.08.2020 120 120 Umnutzung als KITA 

10 
18.03.2020 (durch 

Umwidmung der Plätze)
90 
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11 14.11.2016 bis 13.11.2021 50 50 

Unterbringungseinrichtung für wohnungslose  

Personen,  

gemäß Einweisung nach dem OBG, Zustimmung 

Präsident TLVwA 

12 16.05.2016 bis 15.05.2021 300 

13 01.03.2016 bis 28.02.2021 130 130 
Zwischennutzung als KITA für zukünftige  

Haveriefälle KITA 

14 02/2016 bis 31.01.2021 150 

Gera 

1 
18.03.2016 bis 17.03.2021 

(Erstbelegung 18.03.2016)
219 

2 01.10.2016 bis 30.09.2021 50 

Gotha 

1 01.04.2015 bis 31.03.2020 135 

2 11.05.2015 bis 10.05.2020 99 

3 14.09.2015 bis 13.09.2020 108 

4 01.10.2015 bis 30.09.2020 156 
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Greiz 

1 
15.12.2015 bis 14.12.2020 
(15.12.2015 Erstbelegung)

68 

2 
05.11.2015 bis 04.11.2020 
(05.11.2015 Erstbelegung)

201 

3 01.02.2016 bis 31.01.2021 16 

4 05.12.2018 bis 04.12.2023 50 

Hildburghausen 

1 

01.08.2015 bis 31.07.2020 
über 38 Plätze sowie  

01.06.2016 bis 31.05.2021 
über 8 Plätze 

46 

2 
01.12.2015 bis 30.11.2020 
(Erstbelegung 01.12.2015)

30 

3 15.03.2015 bis 14.03.2020 60 

4 10.09.2015 bis 09.09.2020 59 

5 
01.07.2016 bis 30.06.2021 
(Erstbelegung 01.07.2016)

50 

6 
31.07.2017 bis 30.07.2022 
(Erstbelegung 31.07.2017

150 

Ilm-Kreis 

1 01.04.2015 bis 31.03.2020 120 

2 21.10.2015 bis 20.10.2020 159 

3 01.10.2015 bis 31.09.2020 100 

4 01.12.2016 bis 30.11.2021 80 



4 

Jena 

1 01.06.2015 bis 31.05.2020 80 

2 01.01.2016 bis 31.12.2020 186 61 
Teilweise Umnutzung durch Stadt Jena (Team 

Flüchtlinge 61 Plätze) 

3 31.01.2017 bis 30.01.2022 58 

4 15.03.2016 bis 14.03.2021 132 38 
Teilweise Umnutzung 28 Sportverein, 

10 Radsportverein 

5 01.03.2016 bis 28.02.2021 24 

6 01.01.2017 bis 31.12.2021 40 

7 01.10.2016 bis 30.09.2021 80 80 Studierendenwohnheim 

8 01.10.2016 bis 30.09.2021 96 96 

Studierendenwohnheim bis 31.03.2019, Antrag 

Umnutzung 21.05.2019: 51 Plätze für Sozialen 

Dienst, Integrationsdienst und Familienberatung 

(restl. 45 Plätze Vorhaltung für Flüchtlinge). 

9 03.09.2018 bis 02.09.2023 27 27 Umnutzung als KITA, Eröffnung 03.09.2018 

10 

01.12.2014 bis 30.11.2019 

(Erstbelegung 12/2014 bis

09/2016) 

27 27 Umnutzung als KITA 

11 

28.08.2015 bis 27.08.2020 

(Erstbelegung 28.08.2015 

bis 12/2016) 
30 

12 12.10.2015 bis 11.10.2020 20 

Kyffhäuser 

1 01.11.2014 bis 31.10.2019 260 

2 01.07.2015 bis 30.06.2020 115 

3 01.11.2015 bis 31.10.2020 125 

4 01.09.2015 bis 31.08.2020 115 

5 01.10.2015 bis 30.09.2020 80 

6 01.03.2016 bis 28.02.2021 125 
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Nordhausen 

1 
19.10.2016 bis 18.10.2021 

(Erstbelegung 19.10.2016)
37 

2 03.02.2016 bis 02.02.2021 61 

3 06.12.2016 bis 05.12.2021 51 

4 
20.10.2015 bis 

19.10.2020 (Erstbelegung 

20.10.2015) 

26 

5 
13.01.2016 bis 

12.01.2021 (Erstbelegung 

13.01.2016) 

46 46 Umnutzung 30.06.2019-23.08.2019 Projekt 

6 01.09.2015 bis 31.08.2020 105 

7 

01.09.2015 bis 31.08.2020 

(Erstbelegung 01.09.2015 

Notunterkunft während 

Sanierung) 

224 

8 19.10.2015 bis 18.10.2020 47 

9 0 300.000,00 

Saale-Orla-Kreis 

1 01.10.2015 bis 30.09.2020 66 

2 
01.02.2016 bis 31.01.2021 

Erstbelegung 12/2016* 
70 

3 
01.02.2016 bis 

31.01.2021 (Erstbelegung 

01.02.2016) 

82 

Saalfeld / Rudolstadt

1 01.07.2015 bis 30.06.2020 390 

2 

01.12.2015 bis 30.11.2020 

(Erstbelegung  

Aufstockung 01.12.2015)
64 

3 01.01.2016 bis 31.12.2020 101 
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Schmalkalden-
Meiningen 

1 15.06.2016 bis 14.06.2021 100 

2 01.12.2015 bis 30.11.2020 105 

3 01.11.2015 bis 31.10.2020 55 

4 
30.09.2015 bis 29.09.2020 
(Erstbelegung 30.09.2015)

100 

5 01.08.2015 bis 31.07.2020 40 

6 01.05.2016 bis 30.04.2021 50 

7 
14.03.2016 bis 13.03.2021 
(Erstbelegung 14.03.2016)

15 

8 
26.02.2016 bis 25.02.2021 
(Erstbelegung 26.02.2016)

52 

9 15.10.2015 bis 14.10.2020 70 

10 
01.05.2016 bis 30.04.2021 
(Erstbelegung 01.05.2016)

31 

11 
30.10.2015 bis 29.10.2020 
(Erstbelegung 30.10.2015)

98 

Sömmerda 

1 01.08.2015 bis 31.07.2020 251 

2 
01.12.2015 bis 30.11.2020 
(Erstbelegung 01.12.2015)

200 

3 01.06.2016 bis 31.05.2021 120 

4 01.10.2015 bis 30.09.2020 120 

5 01.05.2015 bis 30.04.2020 36 
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Sonneberg 

1 

84 Plätze 01.12.2015 bis 

30.11.2020 und 108 

Plätze  

01.02.2016 bis 31.01.2021

192 

2 07.12.2015 bis 06.12.2020 51 

3 01.09.2015 bis 31.08.2020 75 

Unstrust-Hainich-

Kreis 

1 01.03.2015 bis 29.02.2020 270 

2 30.09.2015 bis 31.08.2020 730 

Wartburgkreis 

1 07.02.2017 bis 06.02.2022 200 

2 01.04.2015 bis 31.03.2020 101 

3 01.06.2015 bis 31.05.2020 34 

4 135 31 
Umnutzung als Jugendherberge, Schülerspeisung, 

Kinder- und Jugendsport, Tauschsportclub 
495.000,00 

Weimar 

1 
01.04.2016 bis 31.03.2021 

(Erstbelegung 04/2016) 
45 

2 
01.12.2016 bis 30.12.2021 

(Erstbelegung 12/2016) 
160 

3 
01.09.2015 bis 30.08.2020 

(Erstbelegung 09/2015) 
310 

4 01.12.2017 bis 30.11.2022 40 
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Weimarer Land 

1 

13.10.2014 bis 12.10.2019 

55 Plätze sowie  

31.03.2015 bis 30.03.2020 

50 Plätze 

105 

2 01.02.2015 bis 31.01.2020 230 

3 01.02.2015 bis 31.01.2020 43 

4 30.06.2015 bis 29.06.2020 65 

5 
01.10.2015 bis 

30.09.2020 
240 

6 01.11.2015 bis 31.10.2020 40 

7 01.12.2015 bis 30.11.2020 200 

12.336 1.792.500,00 
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insgesamt

gesamt GU 1 59 35

gesamt GU 1 130 113

gesamt GU 19 1762 1392

gesamt GU 1 205 191

gesamt GU 4 468 396

gesamt GU 4 186 132

gesamt GU 6 423 323

gesamt GU 6 625 206

gesamt GU 7 672 441

gesamt GU 3 440 307

gesamt GU 6 523 262

GU 1 66 50

GU 1 70 40

gesamt GU 2 417 311

gesamt GU 8 539 310

gesamt GU 2 355 283

gesamt GU 2 129 97

gesamt GU 1 500 451

gesamt GU 4 670 516

gesamt GU 3 410 201

gesamt GU 5 879 561

Landkreis Eichsfeld

Anlage 2 zur Kleinen Anfrage Nr. 4108* 

kreisfreie Stadt Gera

Landeshauptstadt Erfurt**

Landkreis Gotha**

Landkreis Greiz

Landkreis Hildburghausen**

Landkreis Kyffhäuserkreis

kreisfreie Stadt Jena**

GU/EU

Landkreis Nordhausen**

Landkreis Saale-Holzland-Kreis**

Landkreis Saale-Orla-Kreis**

Landkreis Saalfeld-Rudolstadt

Landkreis Schmalkalden-Meiningen

Landkreis Sömmerda**

Landkreis Sonneberg

kreisfreie Stadt Suhl**

keine GU

* Quelle: Thüringer Landesverwaltungsamt 
** Keine aktuellen Meldungen zum Stichtag 

31.03.2022 

Keine GU

Landkreis Wartburgkreis

Landkreis Unstrut-Hainich-Kreis**

kreisfreie Stadt Weimar

Landkreis Weimarer Land

Landkreis Altenburger Land**

Landkreis Ilm-Kreis

wludwig
Textfeld
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